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Hörden. Nach Afrika ging jüngst
die Reise der Schüler und Schüle-
rinnen der Grundschule Hörden.
Mit selbst gemachtem Reisepass
begannen die Kinder am Montag-
morgen am „Terminal 1“ der
Schule ihreReise und tauchten für
eineWoche in die afrikanische Sa-
vanne ein.

Während der Projektwoche
zumThema Afrika durchliefen al-
le Schüler verschiedene Statio-
nen. So wurden Bananenpfannku-
chen und Süßkartoffelchips
hergestellt sowie Trommeln aus
Tontöpfen und Butterbrotpapier
gefertigt.

An anderen Stationen wurden
farbenfrohe Bilder zu afrikani-
schen Tieren gemalt und ein klei-
nes afrikanisches Dorf aus Lehm
gebaut.

Spielzeug aus Wegwerfartikeln

Weitere kreative Impulse gab es
bei verschiedenen Bastelarbeiten.
So bauten die Kinder Spielzeug
und andere nützliche Gegenstän-
de aus Dingen, die eigentlich
schon weggeworfen werden soll-
ten, und schufen farbenfrohe Bil-
der beimBatiken.

Ein besonderes Highlight war
der tägliche Besuch einiger Schü-
ler von der Lebenshilfe in Herz-
berg, die ihre afrikanischenTrom-
meln zur Verfügung stellten und
den Schülern und Schülerinnen

die Anfänge des Trommelns ver-
mittelten.

Am Ende dieser bunten Woche
konnten Eltern und Freunde der
Schüler die afrikanische Atmo-
sphäre auf dem in der Pausenhalle
errichteten „Dorfplatz“ erleben,
die Trommeln und Lieder hören
und eine Führung durch die Räu-

meerhalten.
Hintergrund für die Veranstal-

tung dieser Projektwoche ist eine
geplante Partnerschaft mit einer
Schule in Kapstadt. Mit den
Schülern in Südafrika wollen die
Hördener Grundschulkinder in
Zukunft Bilder und Briefe austau-
schen.

Schüler tauchen für eine Woche in
die afrikanische Savanne ein
An der Grundschule in Hörden fand eine Projektwoche statt.

Aus nützlichen Gegenständen, die eigentlich weggeworfen werden sollten,
bauten die Kinder Spielzeug. Foto: Schule
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Kino
Central Lichtspiele Herzberg:
14.45 Liliane Susewind – Ein tieri-
sches Abenteuer
15.00, 17.15, 20.15 Solo: A Star Wars
Story (3D)
16.30 Rampage – Big Meets Big-
ger
18.15 Auf der Jagd – Wem gehört
die Natur?
19.00 Wohne lieber ungewöhnlich
20.45 Deadpool 2
21.15 Avengers: Infinity War

Öffnungszeiten
09.00-12.30/14.30-17.30
Tourist-Info, Tel. 05521/852111
10.00-12.00/14.00-17.00
Stadtbücherei
10.00-12.00 Stadtarchiv
08.30-16.00 Bürgerbüro
11.00-17.00 Einhornhöhle, letzte
Führung 16.00
9.00-17.00 Waldgaststätte Großer
Knollen

Hattorf
8.30-12.30/14.00-15.30 Rathaus
10.00-19.30 Freibad Hattorf, letzter
Einlass um 19 Uhr
11.00-16.00 Wilhelm-Busch-Stätte
nach Vereinbarung, Telefon
05584/420 oder 514

Alle Angaben ohne Gewähr

TERMINE

Herzberg. DieFachgruppeKunst
desErnst-Moritz-Arndt-Gymna-
siumspräsentiert in ihrerAusstel-
lungdie vielfältige bildnerisch-
künstlerischeArbeit in ihrer
Schule.Gezeigtwerdenabheute
14Tage langSchülerarbeiten, die
imUnterricht entstanden sind.
EröffnetwirddieAusstellungmit
einerVernissageheute um18Uhr
inderAula.DieVeranstaltung
wirdbereichert durch einmusika-
lischesTheaterstück.Fürdas
leiblicheWohl ist gesorgt.Gäste
sindwillkommen.

Herzberg. DieRadfahrgruppe
desKneipp-VereinsHerzberg
trifft sich amheutigenDienstag,
29.Mai, um17.30UhramWasser-
werk zu einerAbendradtour.Gäs-
te sindwillkommen.

Wulften.HeutewirdderBericht
„JungkauftAlt“um14Uhr inder
ZDF-Sendung„Heute– in
Deutschland“ausgestrahlt.

Hattorf.DerRatderSamtge-
meindeHattorf tagt amDonners-
tag, 31.Mai, um20Uhr imEulen-
hof inHörden.Unter anderem
geht es umdieErnennungdes
neuen stellvertretendenOrts-
brandmeisters derWehrHörden.
DieSitzung ist öffentlich.

Hörden.„Spangenberg–Chan-
cen für einbesseresLeben“unter
diesemMotto findet bisSamstag,
2. Juni,wieder dieKleiderspen-
denaktionderKirchengemeinden
ElbingerodeundHörden für das
Spangenberg-Sozial-Werk statt.
InElbingerodekönnengebrauch-
te, gut erhalteneKleider,Textilien
undSchuhebeiFamilieGödeke,
Auf derHöhe5, abgegebenwer-
den, inHördenbeiFamilieDeppe
inderKirchstraße32.
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Lonau. Nachdem im vergangenen Jahr die Idee entstand, dem Lo-
nauer Kurpark durch eine musikalische Veranstaltung wieder Le-
ben einzuhauchen, und die Aktion gut angenommen wurde, wurde
diese jetzt wiederholt. Dem Organisator Jörg Franke gelang es, die
Blaskapelle Sieber und die Blechkapelle Harzaranka für diese Idee
zubegeistern–denndieBezahlung erfolgt nur inHöhedes erzielten
Gewinnes. Dank zahlreicherKuchenspenden undGegrilltemwurde
auch für das leiblicheWohl der Besucher gesorgt. Franke bedankte
sich in diesemRahmen bei den Spendern sowie denHelfern, die die
Veranstaltung beim Aufbau, am Grill oder an der Kaffeetafel zu ei-
nem reibungslosen Ablauf verhalfen. „Wieder einmal hat sich ge-
zeigt, dass mit den richtigen Helfern mit wenig Aufwand viel er-
reicht wird“, resümierte Franke, der sich im gleichen Zuge bei der
StadtHerzberg fürderenUnterstützungbedankte. Foto: Jörg Franke

Helfer sorgen für
erfolgreiches Konzert

Musik im Lonauer Kurpark

Von Friedel Polley

Scharzfeld. Scharzfeld bekommt
am morgigen Mittwoch, 30. Mai,
Besuch im Rahmen des Landes-
wettbewerbs „Unser Dorf hat Zu-
kunft“. Eine Kommission wird
den Ort besuchen, sich ein Bild
davon machen und ihn bewerten.
Hierbei wird sich das Dorf so prä-
sentieren, dass die Besuchergrup-
pe von der Sauberkeit, den Grün-
flächen und der Ordnung in
Scharzfeld überzeugt werden soll.
Die Bevölkerung wird von den
Verantwortlichen in diesem Rah-
men darum gebeten, das Scharz-
felder-Banner aufzuhängen. Am
heutigen 29. Mai wird die Gene-
ralprobe stattfinden.

Beginn der Bereisung mit der
Kommission in den Fahrzeugen
der Feuerwehr ist ab 17 Uhr am
Dorfgemeinschaftshaus – der ge-
meinsame Abschluss, bei dem
sich die Vereine, die Bewohner
und die Gewerbetreibenden prä-
sentieren werden, findet ab 18Uhr
ebenfalls im Dorfgemeinschafts-
haus statt.

DGH in Augenschein nehmen

Unter anderem wird die Kommis-
sion bei ihrem Besuch das umfas-
send renovierte Dorfgemein-
schaftshaus in Augenschein
nehmen.Anschließendkönnen die
Besucher Scharzfeld vom Stein-
berg aus betrachten, an mehreren
Punkten wird auf die exponierte
Lage mit der schönen Landschaft
hingewiesen. Danach geht es zum
Feuerwehrgerätehaus und zur

Einhornschule. Das Wald-
schwimmbad wird danach besich-
tigt. Die Dorfentwicklung soll der
Kommission im Bereich Brand-
kopf und Einhornstraße verdeut-
lichtwerden.

Die Kommission soll durch das
soziale Umfeld Scharzfelds, wie
etwa dem Vereinsleben, die gute
Nachbarschaft, die zahlreichen
Treffpunkte und dem Dorfge-
meinschaftshaus als kulturellen
Mittelpunkt überzeugtwerden. Zu
dem kulturellen Angebot, die die
Besucher von demOrt überzeugen
sollen, zählen auch die Steinkir-

che, die Einhornhöhle und das
Hoftheater.

Enttäuschung herrschte bei den
Verantwortlichen des Ortsrates
indes bei der zweiten Infoveran-
staltung zum Landeswettbewerb
„Unser Dorf hat Zukunft“, da hier
wesentlich weniger Bürger er-
schienen waren, als zunächst er-
wartetwordenwaren.

Bei der ersten Informationsver-
anstaltung im April hatten die
Teilnehmer zahlreiche Anregun-
gen und Ideen für die Dorfent-
wicklung eingebracht, woraus für
die verschiedenen Bereiche die

Projekte entwickelt werden sollen
(wir berichteten). Bei dem Wett-
bewerb „Unser Dorf hat Zukunft“
geht es unter anderem darum,
dass sich die Bürger für den Ort
engagieren und sich einbringen,
um die Gemeinschaft zu stärken
und um die Herausforderung „Zu-
kunftsfähigkeit“ gemeinsam an-
zugehen.

Mit der Teilnahme soll dasDorf
eine Attraktivitätssteigerung er-
fahren. Dabei sollen die Einwoh-
ner aktiv mitgenommen werden,
um das Dorf für die Zukunft auf-
zustellen.

Scharzfelder hissen morgen
Fahnen für Besucherkommission
Scharzfeld will im Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ von sich überzeugen.

Die Scharzfelder hissen ihre Fahnen für die Besucherkommission. Foto: Mark Härtl

Herzberg. Am31.Mai feiert die ka-
tholische Pfarrgemeinde St. Josef
mit St. Hildegard das Fronleich-
namsfest in Herzberg. Es ist das
Hochfest des Leibes und Blutes
Christi. An diesem Tag wird das
eucharistische Brot als Zeichen
der Gegenwart Jesu Christi durch
die Straßen getragen. Die Heilige
Messe beginnt um 9 Uhr am
Hauptaltar, der wieder im Pfarr-
garten aufgebaut ist. Dann erfolgt
die Prozession zu den vorgesehe-
nen Altären. Am letzten Altar in
der Kirche wird der Gottesdienst
mit demSegenabgeschlossen.

Herzberg feiert
Fronleichnam

Herzberg. Die vom Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge
organisierte Sammlung für die
Kriegsgräber in Herzberg und den
Ortschaften ergab ein Gesamter-
gebnis inHöhe von 2 146Euro. Er-
neut wurde in Pöhlde das beste
Sammelergebnis durch denSport-
verein von 1921 Pöhlde erzielt. In
Sieber wurde von der Gymnastik-
gruppe gesammelt. In Scharzfeld
wurden in drei Geschäften Sam-
melbüchsen aufgestellt. In Lonau
wurde von der Interessengemein-
schaft gesammelt. Für Herzberg
wurde von den Ratsherren die
Sammlungübernommen.

2 146 Euro für
Kriegsgräber

Herzberg: 269,41 Euro
Pöhlde: 1 414 Euro
Scharzfeld: 109,92 Euro
Lonau: 15,30 Euro
Sieber: 338 Euro

SAMMELERGEBNISSE
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